
 

 
 
 
 

Humor – „Däumchen drehen“ 
Ein Kabarett-Abend mit Rainer Schmidt  
Freitag, 19. April 2024, 19 Uhr 
 

Humor, Schlagfertigkeit und Lebensfreude: Dies sind Eigenschaften, 
die den Kabarettisten Rainer Schmidt auszeichnen, der ohne Unter-
arme und mit einem verkürzten rechten Oberschenkel geboren 
wurde. Sein Kabarettprogramm ist eine Reise durch die Höhen und 
Tiefen eines Lebens mit Hindernissen – eine einzigartige Reise in  
das Land der Inklusion. Mit Sprachwitz und Ironie „kabarettiert"  
der Pfarrer, Buchautor und mehrfache Goldmedaillengewinner bei 
Paralympics, Welt- und Europameisterschaften. Sein Motto: Keine 
Hände – keine Langeweile. Er erzählt authentisch und natürlich, 
ohne erhobenen Zeigefinger, vom Glück und Pech des Außerge-
wöhnlichseins.  
 
Mit diesem Kabarett-Abend beenden wir die vierteilige Reihe  
„Voll das Leben“, die sich mit Vielfalt in der Kirche auseinander-
setzt, und ermutigen dazu, den anstehenden Herausforderungen  
in Kirche und Gesellschaft (auch) mit Humor zu begegnen. 
 
 

Kabarettist:  Rainer Schmidt (Köln)

______________________ _____________________ 
 

Katholische Akademie  Vom Bahnhof zur Akademie: 
Wintererstraße 1  Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
79104 Freiburg  Zähringen bis Europaplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Online-Vorträge 
Voll das Leben – Herausforderungen an Kirche: 
Dienstag, 23. Januar 2024, 17 Uhr – Vielfalt 
Dienstag, 27. Februar, 17 Uhr – Geschlechtergerechtigkeit 
Dienstag, 19. März 2024, 17 Uhr – Verletzlichkeit 
 

Kabarett-Abend „Däumchen drehen” 
Freitag, 19. April 2024, 19 Uhr  
 

 

Kosten: Online-Vorträge  Eintritt frei  
 Kabarett-Abend  10,00 €   

bei Ermäßigung  Eintritt frei  
 

 

Anmeldung:  
 

Eine Teilnahme für die Online-Vorträge ist nur 
nach vorheriger Anmeldung möglich, gerne über 
unsere Website.  
Auch für den Kabarett-Abend bitten wir um Ihre 
Anmeldung. Auf Anfrage sind Übernachtungen 
möglich. Es gelten unsere AGB.  

 

 

Zur Durchführung der Online-Veranstaltungen verwenden wir das 
Videokonferenz-System Zoom. Die Zugangsdaten und weitere 
Informationen erhalten Sie mit einer E-Mail spätestens 24 Stunden 
vor Beginn der Veranstaltung.  
 

 

Telefon: 0761 31918-0  
mail@katholische-akademie-freiburg.de  
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 

www.katholische-akademie-freiburg.de     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Voll das Leben 
Herausforderungen an Kirche 

 
 
Dienstag, 23. Januar 2024, 17 Uhr  
Dienstag, 27. Februar 2024, 17 Uhr  
Dienstag, 19. März 2024, 17 Uhr  
Online-Vorträge  
 
Freitag, 19. April 2024, 19 Uhr  
Kabarett in Präsenz  
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg  
 

 
 

™  Vorträge / online und Kabarett / Präsenz 
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THEOLOGIE UND RELIGION  

 

 

Voll das Leben 
Herausforderungen an Kirche 
 
 
Zu diesen vier Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
 

 

Veranstaltungsreihe in Zusammenarbeit mit der Gleichstellungs-
beauftragten im Erzbistum Freiburg und der Abteilung Erwach-
senenpastoral im Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg  
 
 

Leitung:  Theresa Betten (Seelsorgeamt) 
 Michaela Lampert (Gleichstellungsbeauftragte) 
 Dr. Mareike Hartmann (Katholische Akademie) 
 
 
 
 
Vielfalt  
Dienstag, 23. Januar 2024, 17 Uhr  
 
„Als Erzdiözese fördern wir die Vielfalt des kirchlichen Lebens.“ – 
Dieses strategische Ziel Nr. 3 ist wesentlicher Bestandteil der 
Diözesanstrategie, mit der die Kirchenentwicklung 2030 vorbe- 
reitet und inhaltlich ausgerichtet werden soll. Mit dem bewusst 
gewählten Begriff „Vielfalt“ greift der Text dabei eine sehr aktuelle 
und durchaus breit geführte gesellschaftliche Debatte auf, die sich 
um Diversität, Integration und das Zusammenkommen von Men-
schen in all ihrer Unterschiedlichkeit dreht. Denn was bedeutet  
es, wenn die Erzdiözese Freiburg in einem Strategiepapier explizit 
betont, sie wolle Vielfalt fördern und unterstützen? Welche 
Konsequenzen hätte diese für das gemeindliche Leben vor Ort, für 
die Pfarreien und ihre haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden?  
 
Diesen Fragen werden wir im ersten Vortrag der Online-Reihe „Voll 
das Leben“ nachgehen und erörtern, was es für uns als Kirche 
bedeutet, wenn wir wirklich für alle Menschen offen und da sein 
möchten. 
 
 

Referentin:  Dr. Dorothee Steiof (Verbandsentwicklung 
 Caritastheologie und Vielfalt im Caritasverband der 
 Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.)

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschlechtergerechtigkeit  
Dienstag, 27. Februar 2024, 17 Uhr 
 
Im Hinblick auf die Frage, wie „Vielfalt“ in der katholischen Kirche 
gelebt wird und welche Schritte auf dem Weg hin zu einer Gleich-
berechtigung aller Menschen noch zu gehen sind, steht ein Thema 
nach wie vor ganz oben auf der Liste: die Frage nach Geschlechter-
gerechtigkeit. Noch immer wird die Hälfte aller Menschen allein 
aufgrund ihres Geschlechts von bestimmten Positionen und Ämtern 
ausgeschlossen, was tiefgreifende Folgen hat für kirchliche Mitar-
beitende ebenso wie für alle, die sich als Teil der Kirche verstehen. 
Darüber hinaus ist eine verdeckte Diskriminierung von Personen 
aufgrund ihrer Geschlechtlichkeit an vielen Stellen festzustellen, 
inner- und außerhalb der Kirche. 
 
Deshalb widmet sich der zweite Vortrag der Online-Reihe diesem 
spezifischen Thema. Was die Ergebnisse des Synodalen Wegs für die 
gemeindliche Arbeit bedeuten, wird dabei ebenso eine Rolle spielen 
wie die Vision einer Gleichberechtigung aller Menschen, die sowohl 
für die Kirche als auch für die Gesellschaft zentral ist. 
 
 

Referentin: Dr. Andrea Qualbrink (Leiterin des Bereichs 
 Pastoralentwicklung im Bistum Essen) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verletzlichkeit 
Dienstag, 19. März 2024, 17 Uhr 
 
Menschliches Leben ist immer verletzlich – Verletzlichkeit 
gehört insofern unweigerlich zum Menschsein dazu und zeigt 
sich auf ganz unterschiedliche Weise und in verschiedenen 
Ausprägungen.  
 
Der dritte Abend der Online-Vortragsreihe „Voll das Leben“ 
nimmt deshalb diese menschliche Konstante in den Blick, 
die uns alle betrifft. Die Referentin Aurica Jax wird dabei 
aufzeigen, dass jede Person in irgendeiner Form „verletzt“ 
oder „andersfähig“ ist, auch wenn gesellschaftliche Wer-
tungen diese körperlichen Bedingtheiten unterschiedlich 
beurteilen. Zudem ist Verletzlichkeit höchst ambivalent zu 
deuten und hat immer zwei Seiten: Denn nur wer antastbar 
und verwundbar ist, kann offen und sensibel sein für andere 
Menschen ebenso wie für die eigenen Belange und Sehn-
süchte. 
 

 

Referentin:  Dr. Aurica Jax (Lehrkraft für besondere Aufgaben,  
 Lehrgebiet Theologie, an der Katholischen  
 Hochschule NRW, Münster) 
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